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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 19.01.1983

Index

90/01 Straßenverkehrsordnung

Norm

StVO 1960 §45;

StVO 1960 §52 lita Z1;

StVO 1960 §52 lita Z2;

1. StVO 1960 § 45 heute

2. StVO 1960 § 45 gültig ab 01.10.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 122/2022

3. StVO 1960 § 45 gültig von 14.01.2017 bis 30.09.2022 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 6/2017

4. StVO 1960 § 45 gültig von 06.10.2015 bis 13.01.2017 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 123/2015

5. StVO 1960 § 45 gültig von 01.01.2015 bis 05.10.2015 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 88/2014

6. StVO 1960 § 45 gültig von 31.05.2011 bis 31.12.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 34/2011

7. StVO 1960 § 45 gültig von 31.12.2010 bis 30.05.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 116/2010

8. StVO 1960 § 45 gültig von 01.10.1994 bis 30.12.2010 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 518/1994

9. StVO 1960 § 45 gültig von 01.12.1989 bis 30.09.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 562/1989

10. StVO 1960 § 45 gültig von 01.05.1986 bis 30.11.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 105/1986

1. StVO 1960 § 52 heute

2. StVO 1960 § 52 gültig ab 01.07.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2024

3. StVO 1960 § 52 gültig von 01.06.2019 bis 30.06.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 37/2019

4. StVO 1960 § 52 gültig von 31.05.2011 bis 31.05.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 34/2011

5. StVO 1960 § 52 gültig von 26.03.2009 bis 30.05.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2009

6. StVO 1960 § 52 gültig von 01.07.2005 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2005

7. StVO 1960 § 52 gültig von 01.07.1999 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/1998

8. StVO 1960 § 52 gültig von 01.09.1998 bis 30.06.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/1998

9. StVO 1960 § 52 gültig von 01.10.1994 bis 31.08.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 518/1994

10. StVO 1960 § 52 gültig von 01.03.1989 bis 30.09.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 86/1989

11. StVO 1960 § 52 gültig von 01.06.1987 bis 28.02.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 213/1987

1. StVO 1960 § 52 heute

2. StVO 1960 § 52 gültig ab 01.07.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2024

3. StVO 1960 § 52 gültig von 01.06.2019 bis 30.06.2024 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 37/2019

4. StVO 1960 § 52 gültig von 31.05.2011 bis 31.05.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 34/2011

5. StVO 1960 § 52 gültig von 26.03.2009 bis 30.05.2011 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 16/2009

6. StVO 1960 § 52 gültig von 01.07.2005 bis 25.03.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 52/2005
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7. StVO 1960 § 52 gültig von 01.07.1999 bis 30.06.2005 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/1998

8. StVO 1960 § 52 gültig von 01.09.1998 bis 30.06.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 145/1998

9. StVO 1960 § 52 gültig von 01.10.1994 bis 31.08.1998 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 518/1994

10. StVO 1960 § 52 gültig von 01.03.1989 bis 30.09.1994 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 86/1989

11. StVO 1960 § 52 gültig von 01.06.1987 bis 28.02.1989 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 213/1987

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 1717/65 E 3. Februar 1966 RS 1

Stammrechtssatz

§ 45 Abs 2 StVO stellt keine sogenannte "Kann-Bestimmung" dar, die es der Behörde überlassen würde, nach freiem

Ermessen zu entscheiden. Vielmehr hat hier das Wort "kann" die Bedeutung von "hat". Die Behörde wird angewiesen,

eine Ausnahme zu bewilligen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen hiezu gegeben sind, d.h. wenn tatsächlich ein

erhebliches persönliches oder wirtschaftliches Interesse des Antragstellers nachweisbar ist, das eine solche Ausnahme

erfordert. Schon aus dem Wort "erfordert" ergibt sich zwingend, dass hier der Gesetzgeber nur umschreiben wollte,

dass bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen eine Ausnahme zu bewilligen ist (Hinweis E 31.1.1964,

249/62).Paragraph 45, Absatz 2, StVO stellt keine sogenannte "Kann-Bestimmung" dar, die es der Behörde überlassen

würde, nach freiem Ermessen zu entscheiden. Vielmehr hat hier das Wort "kann" die Bedeutung von "hat". Die

Behörde wird angewiesen, eine Ausnahme zu bewilligen, wenn die gesetzlichen Voraussetzungen hiezu gegeben sind,

d.h. wenn tatsächlich ein erhebliches persönliches oder wirtschaftliches Interesse des Antragstellers nachweisbar ist,

das eine solche Ausnahme erfordert. Schon aus dem Wort "erfordert" ergibt sich zwingend, dass hier der Gesetzgeber

nur umschreiben wollte, dass bei Vorliegen bestimmter Voraussetzungen eine Ausnahme zu bewilligen ist (Hinweis E

31.1.1964, 249/62).
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